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Zweifach ausgezeichnet

[15.02.2018] Gleich zwei Beschaffungskonzepte der Berliner Stadtreinigung sind
mit dem Preis Innovation schafft Vorsprung, ausgelobt vom Bundesverband
Materialwirtschaft, Einkauf und Logistik (BME), ausgezeichnet worden.

Beim Tag der öffentlichen Auftraggeber (7. Februar 2018, wir berichteten) hat der Parlamentarische

Staatssekretär bei der Bundesministerin für Wirtschaft und Energie, Uwe Beckmeyer, zwei

Beschaffungskonzepte der Berliner Stadtreinigung (BSR) prämiert. „Mit dem Preis Innovation schafft

Vorsprung wollen wir die Verbreitung guter Praktiken im Beschaffungswesen fördern“, erklärte Beckmeyer.

„Wir wollen damit öffentliche Einkäufer dazu anregen, ihre Beschaffungsprozesse zu modernisieren und

verstärkt innovativen und digitalen Lösungen den Vorzug zu geben. Die Ära 4.0 muss schließlich auch im

Beschaffungswesen vollständig Einzug halten. Die diesjährigen Gewinner-Teams, die beide aus

demselben Unternehmen stammen, haben hervorragende Lösungen gefunden, die in ganz Deutschland

Anwendung finden können.“ Der unter der Schirmherrschaft des Bundesministeriums für Wirtschaft und

Energie (BMWi) stehende Preis wird vom Bundesverband Materialwirtschaft, Einkauf und Logistik (BME)

vergeben. Wie das BMWi mitteilt, hat die BSR zum einen im wettbewerblichen Dialog mit mehreren

Anbietern Müllbehälter konzipiert, die dem speziellen Bedarf der Berliner Abfallbeseitigung Rechnung

tragen und gleichzeitig sehr kostengünstig produziert werden können. Durch die technische Modifikation

der Behälter, die spezielle Ausschreibungsmethode und angepasste Vertragsbedingungen konnten

nachhaltige Einsparungen erzielt werden. Außerdem wurde ein neues Dashboard der BSR prämiert. Es

stelle alle für die Beschaffung wichtigen Kennzahlen übersichtlich dar, sodass sich die

Beschaffungsprozesse jederzeit optimieren lassen.
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